
67

1

Tilly Metz
Abgeordnete im Europa-Parlament

Präsidentin vom Untersuchungs-Ausschuss über den Schutz von Tieren beim Transport

Präsidentin von der Delegation für die Beziehungen

zu den Ländern von Mittel-Amerika

Tilly Metz sagt:

Wir alle müssen helfen, dass die Menschen zusammenarbeiten 

und sich gut verstehen.

Europa-Parlament:

Das ist die Vertretung von den Bürgern in Europa.

Eine Vertretung setzt sich für die Bürger ein.

Es gibt dort 705 Europa-Abgeordnete aus 27 Ländern.

Die Europa-Abgeordneten sind Personen,

die ins Europa-Parlament gewählt wurden.

Sie vertreten die Bürger aus den Ländern von der EU.

Die EU oder europäische Union ist eine Vereinigung 

von 27 Ländern in Europa. Diese Länder arbeiten eng zusammen.

Dazu gehören zum Beispiel: Luxemburg,

Deutschland, Frankreich und Belgien.
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Frage an Tilly Metz:
Du bist ein Mitglied vom Europa-Parlament.

Was war für dich am wichtigsten, seit du im Europa-Parlament bist?

Tilly Metz antwortet: 
Am wichtigsten für mich waren die Tier-Transporte.

Eine Gruppe von Europa-Abgeordneten konnte untersuchen,

ob man die Gesetze über die Tier-Transporte einhält.  

Ich bin seit 2018 Mitglied vom Europa-Parlament.

Ich habe sofort mit anderen Abgeordneten von den Grünen 
zusammengearbeitet.

Diese Abgeordneten haben gesagt:

Es gibt Menschen, die sich nicht an die europäischen Gesetze 

über die Tier-Transporte halten.

Die Tiere sind zum Beispiel zu lange in einem Lastwagen.

Sie haben nicht genug Platz und nicht genug zu trinken.

Die Abgeordneten von den Grünen wollten, dass Abgeordnete das 
untersuchen können.

Am Anfang wollte das Parlament das nicht.

Aber viele Bürger und Organisationen haben uns unterstützt.

Die Leute haben sich danach mehr dafür interessiert, dass es den Tieren 
gut geht.

Dann haben auch die Politiker gesagt, dass sie die Tiere besser 
schützen wollen.
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Im Juni 2020 hat das Parlament gesagt:

Eine Gruppe von Abgeordneten soll untersuchen, ob es den Tieren 

beim Transport gut geht. Und was dafür gemacht wird.

Diese Gruppe nennt man Untersuchungs-Ausschuss.

Das war für mich ein sehr wichtiger Moment.

Es war der erste Ausschuss im Europa-Parlament,

der sich nur um den Schutz von Tieren kümmert.

Ein Ausschuss im Europa-Parlament ist eine Gruppe von Abgeordneten, die 
sich um bestimmte Dinge kümmern.

Im September 2020 wurde ich Präsidentin 

von dem Untersuchungs-Ausschuss für Tier-Transporte.

Die Mitglieder von diesem Ausschuss haben mich gewählt. 
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Frage an Tilly Metz:
Viele Menschen haben gesagt, dass die EU in der Corona-Krise 

nicht richtig gehandelt hat.

Diese Menschen haben zum Beispiel gesagt:

Die Länder von der EU haben nicht genug zusammengearbeitet.

Und die EU hat nicht alle Informationen an die Bürger gegeben.

Zum Beispiel als sie Impfstoffe gegen Corona gekauft hat.

Was haben wir daraus gelernt?

Tilly Metz antwortet: 
Wir haben daraus gelernt:

Die EU muss die Gesundheit von den Menschen 

besser schützen können.

Wir brauchen ein starkes Gesundheits-System.

Es soll ein öffentlicher Dienst für alle sein.

Zum Gesundheits-System gehören zum Beispiel:

•	 die Ärzte

•	 die Kranken-Häuser

•	 die Apotheken

•	 die Kranken-Kasse.

Dieses Gesundheits-System soll

•	 den kranken Menschen gut helfen.

•	 allen Menschen helfen. 
Auch Menschen, die nicht so viel Geld haben.
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Wir haben aus der Corona-Krise auch gelernt:

Es ist wichtig, dass die Länder von der EU zusammenarbeiten 

und einander helfen.

Die 27 Länder von der EU haben zum Beispiel zusammen 

Impfstoffe gegen Corona gekauft.

Dadurch hat jedes Land genug Impfstoffe.

Auch die Kranken-Häuser von verschiedenen Ländern 

haben zusammengearbeitet.

In anderen Ländern waren manchmal zu viele Menschen 

in den Kranken-Häusern.

Dann haben Luxemburger Kranken-Häuser diesen Menschen geholfen.

Wir haben aus der Corona-Krise aber auch Folgendes gelernt:

Die Zusammen-Arbeit zwischen den EU-Ländern 

funktioniert nicht immer.

Ein paar Länder haben ihre Grenzen zugemacht.

Die Bürger konnten dadurch nicht mehr von einem Land 

in das andere fahren.

Ich war darüber sehr enttäuscht.

Wir können aus der Corona-Krise vor allem lernen:

Es ist wichtig, dass die Menschen und die verschiedenen Länder 
zusammenarbeiten.

Aber es ist nicht gut, wenn die Länder ihre Grenzen zumachen.

Denn offene Grenzen sind sehr wichtig für die EU.
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